
Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die Sitzung des Kultur-, Sport- und Sozialausschusses 
 

 Sitzungstermin: Donnerstag, 24.02.2011 
 Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 
 Sitzungsende: 19:30 Uhr 
 Ort, Raum: im Klosterhof, Schloßstraße 57, 

Anwesend waren: 
 
 Vorsitzender 
Herr André Saage  
 stellv. Vorsitzender 
Herr Siegfried Nocke  
 Fraktion der CDU/FDP 
Herr Hans-Peter Klausnitzer  
Herr Norbert Knichal  
Frau Birgit Meiling  
Herr Henry Niestroj  
 Fraktion des Bürgerblocks 
Herr Günther Stoß  
 Fraktion der FWG 
Herr Sven Schiller  
 
 Verwaltung 
Frau Jeanette Engel FB-Leiterin Gemeinden/Kultur/Freizeit 
Frau Gudrun Fräßdorf SGV Kultur 
 
 

Es fehlte: 
 Fraktion der CDU/FDP 
Herr Burkhard Schröter  
 
 
 
Gäste:  1 
 
 
 
 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der An-
wesenheit, Bestätigung der Tagesordnung 

 Der Ausschussvorsitzende begrüßte alle anwesenden Ausschussmitglieder und 
Gäste und stellte die Beschlussfähigkeit fest. Anschließend machte er auf die 
fristgemäße Einladung und öffentliche Bekanntmachung aufmerksam.  
Danach wurde die Tagesordnung einstimmig angenommen.   

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 8 0 8 0 0 
 
 

 2. Hinweis auf den § 31 GO LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungspunk-
ten dieser Sitzung 

 Der Ausschussvorsitzende verwies auf die Verfahrensweise zum Mitwirkungsver-
bot gem. § 31 GO LSA zu Tagesordnungspunkten dieser Sitzung.   
 

  
 3. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 11.11.2010 
 Ohne Änderungen wurde die Niederschrift bestätigt.  

 
       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 

      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 8 0 6 0 2 
 
 

 4. Veranstaltungskalender 
 Frau Fräßdorf verlas die kulturellen Höhepunkte des Veranstaltungskalenders 

2011. Der Veranstaltungskalender wird quartalsweise erstellt und liegt im Bürger-
büro der Stadt Coswig (Anhalt) aus.  

  
 5. Stand der Vorbereitungen zu den 20. Sommermusiktagen 2011 der Stadt 

Coswig (Anhalt) 
 Frau Fräßdorf informierte zum Stand der Vorbereitungen zu den 20. Sommermu-

siktagen der Stadt Coswig (Anhalt) vom 27.5.-29.5.2011. Das Programm sieht 
wie folgt aus: 
27.05.2011 
18.00 Uhr Eröffnungskonzert in der St. Nicolai Kirche mit Chören der Region 
 
28.05.2011 Familiennachmittag auf dem Klosterhof  
14.00-16.30 Uhr Programm der Grundschulen und der Musikschule 
16.30-18.00 Uhr Schlager Duo 
19.00-24.00 Uhr Sommernachtstanz mit Feuershow und Feuerwerk 
 
29.05.2011 Treidelfest an der Elbe,  
14.00 und 16.00 Uhr Treideln 
SAW Familien-Fahrradfest auf dem Marktplatz, mit geführter Fahrradtour,  
ab 12.00 Uhr Showprogramm auf der Marktbühne 
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Frau Engel merkte an, dass die Gewinnung von Sponsoren immer schwieriger 
wird und die Mittel im Haushalt oft sehr gering sind. Zum Beispiel möchte die 
Sparkasse Wittenberg finanziellen Mittel nur noch für nachhaltige Nutzungen zur 
Verfügung stellen und keine „Partys“ finanzieren. Die Idee der Stadt ist es, die 
Anschaffung von Festzeltgarnituren zu beantragen. Vielleicht gibt es aber auch 
Ideen von den Ausschussmitgliedern?  
 

  
 6. 825 Jahre Coswig (Anhalt) und 800 Jahre Anhalt 
 Frau Engel erläuterte den Stand zu den Vorbereitungen der 825-Jahrfeier der 

Stadt Coswig (Anhalt) und 800 Jahre Anhalt in 2012. Es wird ein überregionaler 
Kulturkalender durch die Arbeitsgruppe „Anhalt 800“ erstellt, hier müssen die Hö-
hepunkte der Stadt Coswig (Anhalt) mit eingebunden werden. Es gab schon ver-
schiedene Gesprächsrunden mit den Grundschulen, Künstlern und dem Natur-
park.  
Am 01.03.2011 werden die Gespräche mit den Vereinen der Stadt Coswig (An-
halt) geführt. Es gilt, alle Ideen aufzugreifen und die Partner zum Mitgestalten zu 
gewinnen. Folgende Ideen wurden schon aufgegriffen und angeschoben: 

 Skulpturenpfad entlang der Fährstraße 
 Postkartenaktion 
 Fotowettbewerb „Coswiger Superhelden“ 
 Die Grundschulen und die Musikschule erarbeiten ein Musical, wel-

ches dann zur 825-Jahrfeier aufgeführt wird. 
Zur zeitlichen Schiene und unter Berücksichtigung verschiedener Höhepunkte in 
der Nachbarregion wird das Festwochenende vom 1.- 3.6.2012 stattfinden. 
Vorschlag ist, 3 Schwerpunkte für die Bühnenstandorte zu bilden, den Klosterhof, 
den Schillerpark und den Marktplatz. Die Einbindung der Friederikenstraße und 
der Kirche sind ein weiterer Schwerpunkt. Alle Veranstaltungen sollen ohne Ein-
tritt stattfinden. 
Auf Vorschlag der Bürgermeisterin ist am Freitag, den 1.6.2012 ein Fährkonzert 
auf der Elbe geplant. 
Der Ausschussvorsitzende fragte an, ob die Stadtwerke in der Lage wären, das 
Fährkonzert zu stemmen? 
Frau Engel gab zur Kenntnis, dass noch viele Details abzuklären sind. Am Sams-
tag, den 2.6.2012 wird es dann ab11.00 Uhr den Festumzug geben. Die Straßen-
sperrung insgesamt soll noch abgeprüft werden. 
Stadtrat Schiller gab den Hinweis, dass der Tag der Vereine schon am Sonntag 
sein sollte, da die Vereine sich ja am Festumzug beteiligen. 
Frau Engel gab den Hinweis, dass gerade der Kultur-, Sport- und Sozialaus-
schuss ein wichtiger Partner ist, in Vorbereitung solch kultureller Höhepunkte. Es 
ist jetzt der finanzielle Rahmen abzustecken, um langfristig die Mittel in den 
Haushalt einstellen zu können. 
Der Ausschussvorsitzende wies in diesem Zusammenhang auf die Situation des 
Haushaltes der Stadt Coswig (Anhalt) hin; der Kulturausschuss müsse mit einer 
ordentlichen Vorlage in den Finanzausschuss gehen. 
Stadtrat Klausnitzer ist dafür, die Veranstaltungen erst einmal zu planen, um den 
Finanzbedarf zu ermitteln, dann müssen eben Abstriche gemacht werden, wenn 
das Finanzvolumen nicht ausreicht. 
Stadtrat Nocke befürwortet das Festwochenende, man sollte noch einmal prüfen, 
inwieweit sich Firmen mit sogenannten Hoffesten beteiligen. 
Stadtrat Schiller ist der Meinung, man sollte vielleicht Parkgebühren nehmen. 
Dies ist sicher leichter zu organisieren. 
Stadträtin Meiling findet die Durchführung des Fährkonzertes gut. 
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Frau Engel schlug vor, die Kostengrobplanung in der nächsten Kultur-, Sport- und 
Sozialausschusssitzung vorzulegen.  
Der Terminvorschlag für die nächste Kulturausschusssitzung am 07.04.2011 
wurde bestätigt. 
 

  
 7. Anträge, Anfragen und Mitteilungen 
 Frau Engel erläuterte die neuen Vorschläge für den Coswiger Slogan. 

1. “Coswig in Anhalt verbindet“ 
2. “Coswig (Anhalt) - Liebe auf den zweiten Blick“ 
3. “Stadt Coswig (Anhalt) - Stadt an der Elbe, Menschen wie Sterne“ 
Stadtrat Niestroj fragte an, ob es nur diese 3 Vorschläge gibt? 
Stadträtin Meiling macht den Vorschlag im nächsten Amtsblatt noch einmal einen 
Aufruf für den Coswiger Slogan zu starten. 
Frau Engel schlug vor, dann im nächsten Kultur-, Sport- und Sozialausschuss 
darüber abzustimmen. 
 
Stadtrat Nocke wertete das diesjährige Stadtsportfest aus, gute Beteiligung ins-
gesamt. Herr Kalitzsch hat hier sehr gute Arbeit geleistet, ihm gilt ein großes 
Dankeschön.  
Er gab weiter bekannt, dass der Hauptausschuss sich für das Bahnhofsgebäude 
für den diesjährigen Laurentiustaler entschieden hat. Er schlug für den diesjähri-
gen Ehren-Laurentiustaler Herrn Junghans vor, mit der Begründung, Herr Jung-
hans macht sehr viel für Kinder und Sport in der Stadt Coswig (Anhalt). 
 
Stadtrat Schiller gab bekannt, dass am 16.03.2011 von 18.00 -20.00 Uhr in der 
Stadtsporthalle Coswig (Anhalt) ein Benefizhandballspiel stattfindet. Dieses Spiel 
ist einem leukämiekranken Jungen gewidmet, der Erlös geht an diesen Jungen. 
 
Frau Engel informiert weiter, dass zur 825-Jahrfeier ein Fotowettbewerb „Coswi-
ger Superhelden“ gestartet werden soll. Die Idee stammt von Frau Härtel. 
Stadträtin Meiling regte an, Bildmaterial von der 800-Jahrfeier Coswig (Anhalt) zu 
sammeln und auszustellen. 
 
Stadtrat Stoß fragte an, ob es möglich ist, in der Stadtbibliothek eventuell eine  
1-EURO-Maßnahme für die flexiblere Gestaltung der Öffnungszeiten zu beantra-
gen? 
 
Nachdem es keine weiteren Anfragen und Mitteilungen gab, beendete der Aus-
schussvorsitzende die Sitzung.   

  
 
Coswig (Anhalt), den 2.3.2011 
 
 
 
 
Saage         Fräßdorf 
Ausschussvorsitzender      Protokollantin 
 


